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03. Mai 2024 Nummer 18

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

18. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Konfirmation im Rückblick und in der Vorschau

in unserer Stadt Großröhrsdorf

Das Interesse am Konfirmanden-
unterricht und an der Konfirma-
tion in der Evangelisch-Lutheri-
schen Kirche wächst langsam 
wieder. Viele fragen: Was be-
deutet die Konfirmation? Und 
was hat man davon? -  Mit der 
Konfirmation (Das Wort kommt 
aus der lateinischen Sprache 
und bedeutet „Befestigung“ 
oder Stärkung) bestätigen die 
Jugendlichen nach etwa 1 ½ 
Jahren Konfirmandenunterricht 
im Alter von 14 Jahren ihre Tau-
fe und sagen damit „Ja“ zum 
christlichen Glauben. Jeder 
wird dann einzeln an den Altar 
gerufen, bekommt einen Konfir-
mationsspruch und wird einge-
segnet. Jugendliche, die sich 
konfirmieren lassen, erhalten 
damit das Recht, am Abendmahl 
teilzunehmen, das Patenamt bei 
der Taufe eines Kindes zu über-
nehmen, sich später kirchlich 
trauen zu lassen und an kirchli-
chen Wahlen teilzunehmen.   

Am Sonntag, den 21. April 2024 wurden nun 14 Jugendliche in der Kir-
che in Bretnig konfirmiert. Dieses Gotteshaus nutzen wir dankbar als Er-
satz für unsere Stadtkirche, die im letzten Jahr einer Brandstiftung zum 
Opfer gefallen war. Der Festgottesdienst war mit 420 Personen sehr gut 
besucht. Das Thema lautete: „So lasst euer Licht leuchten vor den Men-
schen.“ Er wurde von der Kantorei Großröhrsdorf, Kantor Martin Seifert 
aus Fischbach, unserer Jungen Gemeinde, dem Kirchenvorstand und 
von Pfarrer Stefan Schwarzenberg feierlich und liebevoll ausgestaltet. 
Nicht zuletzt kamen die Jugendlichen innerhalb des Festgottesdienstes 
selbst zu Wort. 

Mit großer Freude und Dankbarkeit konnten die Konfirmanden bei küh-
lem, aber sonnigen Wetter ihren Festtag genießen, traditionell angefüllt 
mit Segenswünschen und natürlich auch vielen Geschenken.

In wenigen Monaten fängt ab 
August ein neues Schuljahr an. 
Damit beginnt auch der neue 
Konfirmandenunterricht. In un-
serer Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf 
unterrichtet dann Pfarrer Stefan 
Schwarzenberg das 7. und 8. 
Schuljahr. Für den Start in der 
7. Klasse sind alle interessierten 
Schüler eingeladen, auch die, 
die bisher vielleicht noch kei-
nen Kontakt zur Kirche hatten. 
Die Zeiten für den Konfirman-
denunterricht legen wir in Groß-
röhrsdorf nach dem Familien-
gottesdienst zum Schulanfang 
am 25.08.2024, um 13:00 Uhr 
im Pfarrhof, Zum Kirchberg 10 
gemeinsam fest. Anmeldungen 
zum Konfirmandenunterricht 
sind im Pfarramt (Tel.: 483 74) 
oder direkt bei Pfarrer Stefan 
Schwarzenberg (Tel.: 412 45) 
möglich.

Was beinhaltet dieser Unter-
richt? Wir möchten dort den 

Jugendlichen vom christlichen Glauben erzählen, was uns und auch 
anderen für ihr Leben wichtig geworden ist. Im Konfirmandenunterricht 
erfahren die Mädchen und Jungen, was sie vom christlichen Glauben 
für ihr Leben erwarten können. Am Ende besteht die Möglichkeit von 
Taufe und Konfirmation. Es ist aber auch eine Segnung ohne kirchliche 
Verpflichtung denkbar.
Auskünfte zur Unterrichtszeit und Anmel    dung en dazu bitte im Pfarramt 
(Tel.: 483 74) oder direkt bei Pfarrer Stefan Schwarzenberg (Tel.: 412 45).

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf

Über die Konfirmationen der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bretnig-Hauswal-
de-Rammenau berichten wir in der nächsten Ausgabe des Rödertal-
Anzeigers.

Am Sonntag, den 21. April 2024 wurden in der Kirche zu Bretnig vierzehn 
Jugendliche aus der Kirchgemeinde Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf konfirmiert.

Foto: Fotostudio Augenblick Mandy Fritsche
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03.05.–10.05. Frau DVM Tomeit, Wallroda 035200/24135
10.05.–17.05. Herr DVM Jakob, Radeberg 03528/447457 o. 01718147753

Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 % 035952.2830

Fax 035952.28350
E-Mail info@grossroehrsdorf.de
Internet www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag 8:30 – 12:00 Uhr
Dienstag 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 8:30 – 12:00 Uhr

Außenstelle Bretnig und Hauswalde % 035952.58309
Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
Fax 035952.56887
E-Mail linda.sorber@grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
Dienstag 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 8:30 – 12:00 Uhr

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19 – 7 Uhr
Mittwoch: 14 – 7 Uhr
Freitag: von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

01.05. 9–11 Dr. Heike Arndt 03528/442272 
  Stolpener Str. 12, 01454 Radeberg
04.05. 9–11 Alexander Hofmann 035795/30177
  Louisenstr. 2, 01936 Königsbrück
05.05. 9–11 Thomas Kuchta – OT Bischheim 03578/71272  
  Hauptstr. 39, 01920 Haselbachtal

03.05. Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstraße 14 035200-256-0 
 Ahorn-Apo. Schwepnitz, Schulstraße 2 035797-73796
04.05. Löwen-Apo. Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336
05.05. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, Robert-Koch-Str. 3 035955-45268
06.05. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2 035205-59915
07.05. Apo. am Forst Kamenz, Willy-Muhle-Straße 32 03578-318020
08.05. Stadt-Apo. Kamenz, Markt 15 03578-304130
09.05. Lessing-Apo. Kamenz, Macherstraße 18 03578-307740

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 – 7 Uhr des nächsten Tages

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 – 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach tel. Anmeldung!

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der 
Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von 
der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: Stadt-
druckerei Großröhrsdorf, Lessingstraße 2a, 01900 Großröhrsdorf, Tel. 035952-30000, druck.anzeiger@gmx.de; Verantwortlich 
für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, 
Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion 
und Anzeigen: Stadtdruckerei Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: Stadtdruckerei Großröhrsdorf, Annahmeschluss: Montag der 
Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedin-
gungen und Anzeigenpreislisten der Stadtdruckerei Großröhrsdorf.
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Bekanntmachung
Bekanntmachung über das Recht auf Einsichtnahme

in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die 

Wahl zum Europäischen Parlament 
und für die

gleichzeitig stattfindenden Kommunalwahlen
am 09. Juni 2024

1. Das gemeinsame Wählerverzeichnis zu den oben genannten Wah-
len für die Stadt Großröhrsdorf wird in der Zeit vom 20.05.2024 bis 
24.05.2024 während der allgemeinen Öffnungszeiten

 Montag geschlossen
 Dienstag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr und
 Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr
 in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Meldestelle, Rathausplatz 1, 

01900 Großröhrsdorf (barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten.

 Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu ma-
chen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die 
im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den § 51 Absatz 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

 Innerhalb der Frist zur Einsichtnahme ist die Einsichtnahme in das 
Wählerverzeichnis und das Anfertigen von Auszügen aus dem 
Wählerverzeichnis durch Wahlberechtigte zulässig, soweit dies 
im Zusammenhang mit der Prüfung des Wahlrechts einzelner be-
stimmter Personen steht und die oder der Wahlberechtigte Tatsa-
chen glaubhaft gemacht hat, aus denen sich die Unrichtigkeit des 
Wählerverzeichnisses hinsichtlich dieser Personen ergeben kann. 
Die Auszüge dürfen nur für den Zweck verwendet und unbeteiligten 
Dritten nicht zugänglich gemacht werden.

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, welches 
nur von einem Bediensteten der Stadtverwaltung bedient werden 
darf.

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein für die Wahl zum Europäischen Parla-
ment (Europawahl) und/oder einen Wahlschein für die Kommu-
nalwahlen hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 20.05.2024 bis zum 24.05.2024, während 
der oben genannten Öffnungszeiten, spätestens am 24.05.2024 
bis 12:00 Uhr, bei der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Meldestelle, 
Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf Einspruch einlegen (Europa-
wahl) bzw. einen Antrag auf Berichtigung stellen (Kommunalwah-
len).

 Der Einspruch/Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt/gestellt werden. Soweit die in dem Ein-
spruch/Antrag behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat 
der Einspruchsführer/Antragsteller die erforderlichen Beweismittel 
beizufügen.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 19.05.2024 eine gemeinsame Wahl-
benachrichtigung für die Europawahl und die Kommunalwahlen. 
Für welche Wahl der Wahlberechtigte wahlberechtigt ist, ist in der 
Wahlbenachrichtigung vermerkt.

 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis 
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann.
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 Wahlberechtigte, die auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-

traggen werden, erhalten unverzüglich nach Ihrer Eintragung eine 
Wahlbenachrichtigung.

 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis ein-
getragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann
 - an der Europawahl durch Stimmabgabe in einem beliebigen 

Wahlbezirk des Landkreises, in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist,

 - an den Kommunalwahlen durch Stimmabgabe in einem beliebi-
gen Wahlraum des für ihn zuständigen Wahlkreises/Wahlgebie-
tes in seiner Stadt

 oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter
5.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
 a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die An-

tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis versäumt hat,

 b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist oder der Einspruchsfrist entstanden ist,

 c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren/Beschwerdever-
fahren festgestellt worden ist und die Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemein-
debehörde gelangt ist.

 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 07.06.2024, 18.00 Uhr, bei der Stadtver-
waltung Großröhrsdorf, Meldestelle, Rathausplatz 1, 01900 Groß-
röhrsdorf mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 

 Die Schriftform gilt auch durch Telefax, per E-Mail oder durch sons-
tige dokumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt. Eine 
telefonische Beantragung ist unzulässig.

 Im Antrag sind Familienname(n), Vorname(n), Geburtsdatum und 
Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ und Ort) und/oder die lau-
fende Nummer, unter der der Antragsteller im Wählerverzeichnis 
geführt wird, anzugeben.

 Der Antrag auf Erteilung von Wahlscheinen sowohl für die Europa-
wahl als auch für die Kommunalwahlen kann einheitlich (gemeinsa-
mer Wahlscheinantrag) gestellt werden. Falls die wahlberechtigte 
Person nicht an allen Wahlen teilnehmen darf, gilt der Antrag aus-
schließlich für die Wahlen, für die sie wahlberechtigt ist.

 Für die Europawahl und die Kommunalwahlen werden jeweils ge-
sonderte Wahlscheine ausgestellt.

 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
15.00 Uhr, gestellt werden.

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der 
Wahl, von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.

 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kön-
nen aus den unter 5.2 Buchstabe a) bis c) angegebenen Gründen 
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahl-
tag, 15.00 Uhr, stellen.

 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

 Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt.

6. Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der Wahlberech-
tigte vor einem Wahlvorstand wählen will, erhält er folgende Brief-
wahlunterlagen:

6.1. Mit dem Wahlschein für die Europawahl
 - einen amtlichen weißlichen Stimmzettel,
 - einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,
 - einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück-

zusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
 - ein Merkblatt für die Briefwahl.

6.2. Mit dem Wahlschein für die Kommunalwahlen
 - einen amtlichen gelben Stimmzettel für die Wahl zum Stadtrat,
 - einen amtlichen grünen Stimmzettel für die Wahl zum Ortschafts-

rat Kleinröhrsdorf (wenn im Wahlschein eingetragen),
 - einen amtlichen blauen Stimmzettel für die Wahl zum Ortschafts-

rat Bretnig-Hauswalde (wenn im Wahlschein eingetragen),
 - einen amtlichen rosa Stimmzettel für die Wahl zum Kreistag,
 - einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag für die Briefwahl,
 - einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück 

zusenden ist, versehenen orangefarbenen Wahlbriefumschlag 
und

 - ein Merkblatt für die Briefwahl.

6.3. Holt der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein oder die Wahl-
scheine und die Briefwahlunterlagen ab, so kann er die Briefwahl 
an Ort und Stelle ausüben.

 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnah-
me der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor 
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Ver-
langen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

 Für die Europawahl und die Kommunalwahlen sind getrennte Wahl-
briefe einzusenden. 

 Bei der Briefwahl muss der Wähler die Wahlbriefe mit den Stimm-
zetteln und den Wahlscheinen so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag 
bis 18.00 Uhr eingeht. Die Wahlbriefe können auch dort abgege-
ben werden.

 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann 
sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfsperson muss bei der Europawahl das 16. Lebensjahr / 
bei den Kommunalwahlen das 18. Lebensjahr vollendet haben. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Wil-
lensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. 
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, 
die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person 
erlangt hat.

 Nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird, sind 
auf den Merkblättern für die Briefwahl zu entnehmen.

 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert.

7. Informationen zum Datenschutz
 Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrechtliche In-

formation der Betroffenen im Sinne von Artikel 13 der Datenschutz-
Grundverordnung über die für die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses und für die Erteilung eines Wahlscheins verarbeiteten 
personenbezogenen Daten.

7.1. a) Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt 
oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses eingelegt, so erfolgt die Verarbeitung der 
in diesem Zusammenhang angegebenen personenbezogenen 
Daten zur Bearbeitung des Antrages bzw. des Einspruchs auf 
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  der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der 

Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. § 4 des Europawahlge-
setzes, § 17 Absatz 1 des Bundeswahlgesetzes und den §§ 
14 bis 17b, §§ 20 bis 22 der Europawahlordnung sowie i. V. 
m. §§ 4, 33, 37a, 48 des Kommunalwahlgesetzes und § 9 der 
Sächsischen Kommunalwahlordnung.

 b)  Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt, so 
erfolgt die Verarbeitung der in diesem Zusammenhang angege-
benen personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antra-
ges auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und 
e der Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. § 4 des Europa-
wahlgesetzes, § 17 Absatz 2 des Bundeswahlgesetzes und den 
§§ 24 bis 29 der Europawahlordnung sowie i. V. m. §§ 5 Absatz 
1, 33, 37a, 48 des Kommunalwahlgesetzes und den §§ 12 und 
13 der Sächsischen Kommunalwahlordnung.

 c)  Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahl-
scheins und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit Brief-
wahlunterlagen ausgestellt, so erfolgt die Verarbeitung der von 
Ihnen und dem Bevollmächtigten in diesem Zusammenhang 
angegebenen personenbezogenen Daten zur Prüfung der Be-
vollmächtigung und der Berechtigung des Bevollmächtigten 
für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. den Empfang des 
Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen auf der Grundlage 
von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-
Grundverordnung i. V. m. mit § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 
Absatz 2 des Bundeswahlgesetzes und § 26 Absatz 3, § 27 
Absatz 5 der Europawahlordnung sowie i. V. m. §§ 5 Absatz 1, 
33, 37a, 48 des Kommunalwahlgesetzes und den § 13 Absatz 2, 
§ 14 Absatz 4 und 6 der Sächsischen Kommunalwahlordnung.

 d)  Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine 
(§ 27 Absatz 6 der Europawahlordnung i.V.m. § 14 Absatz 8 der 
Sächsischen Kommunalwahlordnung), ein Verzeichnis über für 
ungültig erklärte Wahlscheine (§ 27 Absatz 8 der Europawahl-
ordnung i.V.m. § 14 Absatz 11 der Sächsischen Kommunalwahl-
ordnung), sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten und 
die an sie ausgehändigten Wahlscheine (§ 14 Absatz 4 Satz 5 
der Sächsischen Kommunalwahlordnung).

7.2.  Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzu-
stellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und 
des Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins sowie die Erteilung 
bzw. Aushändigung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen 
an einen Bevollmächtigten ist ohne die Angaben nicht möglich.

7.3.  Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbe-
zogenen Daten ist die Gemeinde. Die Kontaktdaten des behördli-
chen Datenschutzbeauftragten sind:

 (Postanschrift: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 
01900 Großröhrsdorf)

7.4.  Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins 
Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Einspruchs gegen 
das Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins 
ist Empfänger der personenbezogenen Daten für die Europawahl 
der Kreiswahlleiter (Postanschrift: Landratsamt Bautzen, Bahnhof-
straße 9, 02625 Bautzen), für die Kommunalwahlen das Landrats-
amt Bautzen (Postanschrift: Landratsamt Bautzen, Bahnhofstraße 9, 
02625 Bautzen) / die Landesdirektion Sachsen (Standort Dresden, 
Postanschrift: Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden) als zuständige 
Rechtsaufsichtsbehörde. Im Verfahren der Wahlprüfung/Wahlan-
fechtung können auch die zuständigen Rechtsaufsichtsbehörden, 
die Verwaltungsgerichte sowie der Sächsische Verfassungsge-
richtshof, im Fall von Wahlstraftaten auch die Strafverfolgungsbe-
hörden und andere Gerichte Empfänger der personenbezogenen 
Daten sein.

7.5.  Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisse der 
ungültigen Wahlscheine sowie Verzeichnisse über die Bevollmäch-
tigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine sind nach Ab-

 lauf von sechs Monaten seit der Wahl zu vernichten, soweit nicht 
gemäß § 83 Absatz 2 der Europawahlordnung und § 62 Absatz 2 
der Sächsischen Kommunalwahlordnung

 - der Bundeswahlleiter mit Rücksicht auf ein schwebendes Wahl-
prüfungsverfahren etwas anderes anordnet, 

 - die Entscheidung über die Gültigkeit der Kommunalwahl noch 
angefochten ist oder

 - sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahl-
straftat von Bedeutung sein können.

7.6.  Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen fol-
gende Rechte zu:

 - Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Da-
ten (Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung)

 - Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen perso-
nenbezogenen Daten (Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung)

 - Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 Da-
tenschutz-Grundverordnung)

 - Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener 
Daten (Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung)

 Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschrif-
ten, insbesondere durch die Vorschriften über das Recht auf Ein-
sichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, 
§ 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 1 des Bundeswahlgeset-
zes i. V. m. § 20 der Europawahlordnung; §§ 4 Absatz 2, 33, 37a, 
48 des Kommunalwahlgesetzes i. V. m. § 8 Absatz 2 und 3 der 
Sächsischen Kommunalwahlordnung, durch die Vorschriften über 
den Einspruch und die Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis, 
§ 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 1 des Bundeswahlgeset-
zes i. V. m. §§ 21 und 22 der Europawahlordnung; §§ 4 Absatz 3 
und 4, 33, 37a, 48 des Kommunalwahlgesetzes i. V. m. § 9 Absatz 1 
der Sächsischen Kommunalwahlwahlordnung und die Löschungs-
fristen (siehe Punkt 5).

7.7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie 
Ihre Beschwerde an die Sächsische Datenschutz- und Transpa-
renzbeauftragte (Postanschrift: Sächsische Datenschutz- und 
Transparenzbeauftragte, Postfach 11 01 32, 01330 Dresden; E-
Mail: post@sdtb.sachsen.de) richten.

Großröhrsdorf, den 24.04.2024  

Schneider, Bürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt Großröhrsdorf
für das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils 
geltenden Fassung beschließt der Stadtrat in der Sitzung am 30.01.2024 
folgende durch Genehmigungsbescheid vom 17.04.2024 geänderte 
Haushaltssatzung (ursprüngliche Beschlussfassung am 30.01.2024):

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024, der die für die Erfüllung 
der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und 
entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu 
leistenden Auszahlungen enthält, wird

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 1.634.400 Euro
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf  20.869.600 Euro
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und
 Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf  -1.235.200 Euro
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf  4.200 Euro
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf  5.000 Euro
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen
 und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf  -800 Euro
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Bekanntmachung Bekanntmachung
- Gesamtergebnis auf  -1.236.000 Euro
- Betrag der veranschlagten Abdeckung
 von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses
 aus Vorjahren auf  0 Euro
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehl-
 beträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf  0 Euro
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im
 ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß
 § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf  234.000 Euro
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im
 Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß
 § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf  0 Euro
- veranschlagtes Gesamtergebnis auf  1.002.000 Euro

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
 Verwaltungstätigkeit auf  18.714.700 Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
 Verwaltungstätigkeit auf  19.302.500 Euro
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus
 laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der
 Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  -587.800 Euro
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitions-
 tätigkeit auf  2.948.600 Euro
-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitions-
 tätigkeit auf  5.372.000 Euro
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen
 aus Investitionstätigkeit auf  -2.423.400 Euro
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag
 als Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss oder
 -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit
 und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen
 und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  -3.011.200 Euro
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungs-
 tätigkeit auf  750.000 Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzie-
 rungstätigkeit auf  651.800 Euro
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus
 Finanzierungstätigkeit auf  98.200 Euro
- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln
 im Haushaltsjahr auf  -2.913.000 Euro
 festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird
auf  0 Euro
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen 
von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflich-
tungsermächtigungen), wird
auf 158.600 Euro
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von 
Auszahlungen in Anspruch genommen werden
darf, wird auf  2.700.000 Euro
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
 (Grundsteuer A) auf  300 Prozent
 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  410 Prozent
 für die baureifen Grundstücke (Grundsteuer C) auf  0 Prozent
 für die Grundstücke in Gebieten für Windenergie-
 anlagen (Grundsteuer D)  0 Prozent
 Gewerbesteuer auf  390 Prozent

Hinweis:
Gemäß § 74 Abs. 2 Satz 2 Sächsischen Gemeindeordnung können in 
die Haushaltssatzung weitere Regelungen aufgenommen werden, die 
sich auf Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen so-
wie den Stellenplan beziehen.

Großröhrsdorf, den 02.05.2024

Stefan Schneider
Bürgermeister

Vollzug der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO)
hier: Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024
der Stadt Großröhrsdorf

Landratsamt Bautzen

Rechts- und Kommunalamt

Das Landratsamt Bautzen hat am 17.04.2024 folgenden Bescheid er-
lassen:

1. Der unter § 3 der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 
festgesetzte Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von 
2.659.000 EUR bedarf in Höhe von 2.500.400 EUR der Genehmi-
gung. Die Genehmigung wird nicht erteilt. Der Restbetrag in Höhe von 
158.600 EUR bedarf keiner Genehmigung.

2. Die Haushaltssatzung darf nach Beitrittsbeschluss des Stadtrates nur 
mit einem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen in Höhe 
von 0 EUR bekannt gemacht werden.

3. Vor Inanspruchnahme der Haushaltsansätze für das Jahr 2024 für die 
Maßnahme „Ersatzneubau der Jahn-Turnhalle“ ist die Gesamtfinan-
zierung sicherzustellen.

4. Für das Verfahren werden keine Kosten erhoben.

Kostenentscheidung:
Der Bescheid ergeht gemäß § 1 Abs. 1 i.V.m. § 11 Abs. 1 Nr. 1 Sächs-
VwKG kostenfrei.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schrift-
lich, in elektronischer Form oder zur Niederschrift an das Landratsamt 
Bautzen mit Sitz in Bautzen zu richten. Der elektronischen Form genügt 
ein elektronisches Dokument, das mit einer qualifizierten elektronischen
Signatur versehen ist oder das mit der Versandart nach § 5 Abs. 5 
des De-Mail-Gesetzes versendet wird. Die Adressen und die techni-
schen Anforderungen für die Übermittlung elektronischer Dokumente 
sind über die Internetseite www.landkreis-bautzen.de/ekommunikation 
abrufbar.

gez. Udo Witschas, Landrat

Öffentliche Niederlegung

Der Haushaltsplan der Stadt Großröhrsdorf für das Haushaltsjahr 2024 
mit seinen Anlagen, den Wirtschaftsplänen der Eigenbetriebe Groß-
röhrsdorf, „Abwasserbeseitigung“ Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf und 
„Abwasserbeseitigung“ Bretnig/Hauswalde, wird in der Zeit von

Montag, dem 06.05.2024 bis Dienstag, dem 21.05.2024

in der Finanzverwaltung der Stadt Großröhrsdorf zu den ortsüblichen 
Geschäftszeiten öffentlich niedergelegt.
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Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf
Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 2. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
➩ Bad mit Wanne
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renovierung nach Absprache
➩ Kaution

Grundmiete 407,00 €

Nebenkosten  85,00 €

Heizung / 
Warmwasser

100,00 €

Gesamtmiete 592,00 €

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 3. Obergeschoss rechts

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 4-Raum Wohnung; ca. 70 m²
➩ Tageslichtbad mit Wanne
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renovierung nach Absprache
➩ Kaution

Grundmiete 483,00 €

Nebenkosten  95,00 €

Heizung / 
Warmwasser

100,00 €

Gesamtmiete 678,00 €

Ansprechpartner: Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
  Sparte Wohnungswirtschaft
  Telefon: 035952/283-23 
Adresse:   Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17

Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Veränderte Redaktionsschlüsse!
Durch die Feiertage im Mai verschieben sich die einige Redaktions-
schlüsse des Rödertal-Anzeigers wie folgt:

Ausgabe Nr. 19 (Erscheinungsdatum: 10.05.2024)
auf Donnerstag, den 02.05.2024, 12:00 Uhr

Ausgabe Nr. 20 (Erscheinungsdatum: 17.05.2024)
auf Mittwoch, den 08.05.2024, 12:00 Uhr

Ausgabe Nr. 21 (Erscheinungsdatum: 24.05.2024)
auf Donnerstag, den 16.05.2024, 12:00 Uhr

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 43. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet

am Dienstag, 07.05.2024 um 19:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt.

Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Stellungnahmen zu vorliegenden Bauanträgen sowie zu Anhörungen 

im Rahmen der Träger öffentlicher Belange
2. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe vom Nachtrag 1 zum 

Los 07 Dachdeckerarbeiten zur Baumaßnahme Sanierung Wohn- 
und Geschäftshaus Krohnenbergstraße 4

3. Informationen des Bürgermeisters
4. Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Wir bitten um Beachtung!
Am Freitag nach Himmelfahrt, am 10.05.2024 bleibt die Stadt-
verwaltung geschlossen.

Bibliothekarin Randi Schöne
lässt das Lesen nicht

Wer kennt sie nicht? Über 35 Jahre leitete sie die Stadtbibliothek von 
Großröhrsdorf. Versorgte die Nutzer mit neuem Lesematerial. Wusste 
über jedes Buch eine kurze Zusammenfassung. Organisierte tolle Ver-
anstaltungen für Klein und Groß. Zeigte so manchem Kind die interes-
sante Welt der Bücher und half, den richtigen Stoff fürs erste Lesen zu 
finden.

Seit 1988 leitete Randi Schöne die städtische Bibliothek. Dabei erlebte 
und erreichte sie viel. Sie sorgte dafür, dass ab 1991 eine Bibliotheks-
software zum Einsatz kam und die Kataloge (Bestand und Nutzer) mit 
tausenden von Karteikarten ersetzte. Mit dieser Umstellung gehörte die 
Großröhrsdorfer Bibliothek zu den ersten Bibliotheken in Sachsen, die 
über einen elektronischen Bibliothekskatalog verfügen, der über Com-
puter erstellt und abgerufen werden kann. Dreimal zog in dieser Zeit 
die Bibliothek in ein neues Quartier. Bis Sommer 1991 befand sich die 
Bücherei im Gebäude Rathausstraße 15 (ehemalige AOK). Dann zog 
sie für vier Jahre in die „Linde“. Bis schließlich im Sommer 1995, nach 
dem Umbau der Kulturfabrik, die Schulstraße 2 das neue Zuhause für 
die zahlreichen Medien wurde. Aber auch hier war innerhalb der Etage 
noch ein Umzug notwendig, bis die Bibliothek ihren jetzigen Platz fand. 
Hier ist es Randi Schönes Ausdauer, Gespür und Mut zu verdanken, 
dass Bestand und Veranstaltungen nie ihre Aktualität verloren. Stets 
neugierig und aufgeschlossen schaffte sie neue Angebote vor Ort und 
online. Ein umfassendes digitales Angebot ist inzwischen Bestandteil 
der Bibliothek. Sie kämpfte außerdem mit so mancher Förderrichtlinie, 
um die knappen Kassen aufzubessern und Anschaffungen für die Bü-
cherei zu tätigen. Nun geht die Bibliothekarin in den Ruhestand und 
blickt gerne auf die erlebnisreiche Zeit und das Erreichte zurück: „Die 
Stadtbibliothek ist eine Bereicherung für Großröhrsdorf und steht für 
Lebensqualität“. Viel positives Feedback erhalten die Mitarbeiter von 
den Nutzern der Stadtbibliothek. Randi Schöne fühlt ihre Leistung be-
stätigt, wenn Nutzer, die selbst in ihrer Kindheit in der Bibliothek re-
cherchierten, nun ihre eigenen Kinder mitbringen. „Das ist für mich ein 
Zeichen, dass wir alles richtig gemacht haben“ sagt Randi Schöne. 

Staffelstabübergabe zwischen Randi Schöne (rechts im Bild) und ihrer 
Nachfolgerin Franziska Schäfer



Rödertal-Anzeiger Nr. 18 vom 03.05.2024- 7 -

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Angele-
genheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern über 
den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik „Kontakt“ 
direkt an die Verwaltung richten.

Vereine und Verbände

Vereine und Verbände

Kulturprojekt Rödertal e.V.

Herzliche Einladung!

Das Kulturprojekt Rödertal e.V. lädt euch zu Himmelfahrt ein.
Der Familientag am 09.05.2024 ist für Groß und Klein in der Massenei 
am Waldhaus Kleiner Stern. 

•	 Hüpfburg
•	 Outdoor	Spielzeit
•	 DJ	Musik
•	 Harlekin-Eis	
•	 lecker	Grillspezialitäten
•	 köstliche	Fassbrause	und	Fassbier
 
An alle, die von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr mit dem Rad oder zu Fuß in 
unseren schönen Rödertal unterwegs sind.
Ladet gerne eure Freunde ein, damit mehr Leute davon erfahren. Wir 
freuen uns auf euren Besuch!

Wanderfreunde Bretnig

Am 05. Mai treffen wir uns wie üblich um 9.00 Uhr auf dem Klinkenplatz. 
Wir fahren mit den PKW`s nach Oberlichtenau. Dort beginnt unsere 
Wanderung zum Keulenberg.
Der Weg ist zunächst leicht, beim Anstieg etwas anstrengend. Oben 
machen wir eine längere Pause. Der Rückweg führt uns dann über den 
Lehrpfad zum Ausgangspunkt. Das Mittagessen ist 13.00 Uhr im Ho-
tel Klinke. Gäste melden sich bitte beim Wanderleiter Werner Haufe, 
Tel. 035952/30241

W.H.

SG Großröhrsdorf - Leichtathletik
Leichtathleten wieder erfolgreich

28 Medaillen beim Bambini Sportfest in Pirna

Getreu dem Motto: was uns nicht umbringt macht uns stärker, ließen 
sich unsere Sportlerinnen und Sportler weder von eisigen Temperatu-
ren noch Regengüssen abhalten und traten am 20.04.2024 zum Bambi-
nisportfest in Pirna an. Alle Kinder bis zur Altersklasse 9 absolvierten ei-
nen Mehrkampf bestehend aus 50m Sprint, Schlagball und Weitsprung.
Die 7- und 8jährigen werden von Franziska Wecke und Kirsten Pirschel 
trainiert. Hier freuten sich Richard Häntsch (M7) und Helene Frenzel 
(W7) über Silber. Mateo Schön (M8) gewann mit einer tollen Leistung 
Gold und Rosalie Erler (W8) Bronze. In der Altersklasse W9, trainiert 
von Katrin und Erik Garten, überzeugte erneut Delicia Lacoste Garcia 
und gewann Silber. Auch die Trainingsgruppe von Ingolf Guhr und Tino 
Schulze erfüllte alle Erwartungen in den Einzeldisziplinen: hier gewann 
Valentina Benick (M10) sensationell 3-mal Gold, im Weitsprung, 50m 
Sprint und Schlagball. Nico Schulze (M11) war ihr dabei auf den Fer-
sen, mit 2-mal Gold im Sprint und Weitsprung sowie 1-mal Silber im 
Schlagball. Auch Annabell Bohry (Silber im 50m Sprint und Bronze im 
Weitsprung) und Milan Jenchen (Bronze im 50m Sprint) konnten sich 
wieder über Medaillen freuen. In der weiblichen U14 gewannen Helena 
Lohse (75m Sprint) und Marlene Schnelle (800m Lauf) jeweils Bronze.

Besonders hervorzuheben ist 
dieses Mal die Leistung von Emil 
Zahn U14. Emil gewann mit einem 
hervorragenden Lauf und deutli-
chem Abstand Gold im 800m Lauf. 
Im Weitsprung (erstmals 4,00 m) 
fehlte ihm für den Sprung aufs 
Treppchen nur 1cm. Die Sportle-
rinnen der U16 und U18, die von 
Sindy Sprenger trainiert werden, 
dominierten sogar teilweise den 
Wettbewerb: beim 800m Lauf ge-
wann die SG Großröhrsdorf Gold 
(Kaja Bartels), Silber (Nora Bar-
tels) und Bronze (Amelie Gneuß).  
Auch im Weitsprung belegten sie 
die ersten 3 Plätze und gewannen 

Gold (Nora Bartels), Silber (Elina Schulze) und Bronze (Kaja Bartels).  
Im 100 m Lauf konnten dann noch einmal Kaja Bartels mit Gold und 
Elina Schulze mit Bronze überzeugen sowie in der U 18 Thea Kurze mit 
Gold im Weitsprung und Silber im 100m Lauf.
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle an die Trainer – sowohl für die 
gute Vorbereitung als auch die Betreuung vor Ort und herzlichen Glück-
wunsch an alle teilnehmenden Athleten: Ihr wart toll! Das gilt im be-
sonderen Maße für jene Sportler, die dieses Mal keinen Medaillenplatz 
erzielt haben.  Jeder der sich traut, bei einem Wettkampf anzutreten und 
versucht sich zu verbessern (allein in der Trainingsgruppe Garten gab 
es 15 persönliche Bestleistungen), hat großen Respekt verdient.    S.G.

Stadtnachrichten
Viele langjährige Bibliotheksnutzer nutzen die letzten Arbeitstage von 
Randi Schöne, um Danke zu sagen und ihr alles Gute zu wünschen. 
So überraschten auch die Kinder der Kita „Erfinderkinder“ die aus-
scheidende Bibliothekarin mit Liedern und einem kleinen Präsent als 
Dankeschön und zur Erinnerung. 
Gern denkt die Bibliothekarin an die vielen Jahre zurück, ist nun aber 
auch bereit, an die Nachfolgerin abzugeben. Sie freut sich auf die ge-
meinsame Zeit mit Ehemann und Familie. Die ersten Pläne für Reisen 
wurden bereits gemacht und der Garten muss auch gepflegt werden. 
Auch das Lesen soll nicht zu kurz kommen. Eine Vielzahl von Büchern 
hat sie dafür schon zur Seite gelegt und Nachschub kann die Stadtbib-
liothek jederzeit liefern.
Ihrer Nachfolgerin Franziska Schäfer sowie der Bibliotheksmitarbeiterin 
Grit Gebler wünscht Randi Schöne eine schöne Zeit und den Mut, neue 
Wege zu gehen, um immer im Trend zu bleiben. Bei Franziska Schäfer 
leuchten die Augen, wenn sie von ihrer neuen Arbeit in Großröhrsdorf 
spricht. Die studierte Bibliothekarin hatte zuvor 10 Jahre an der wissen-
schaftlichen Bibliothek der HTW in Dresden gearbeitet. Nun freut sie 
sich über die öffentliche Nutzung der Bibliothek und den damit verbun-
denen direkten Leserkontakt. Auch sie hat viele Buchempfehlungen im 
Gepäck und schätzt das direkte Feedback der Leser. Bereits die ersten 
Veranstaltungen hat Franziska Schäfer mit ihrem Team erfolgreich ge-
meistert: „An der Kaffeetafel mit … Uwe Kotteck“ – eine Hommage an 
Lene Voigt war ein voller Erfolg. Weitere derartige Veranstaltungen hat 
Frau Schäfer bereits in Planung. Aber zunächst haben sich zahlreiche 
Gruppen aus den Kindergärten und Schulen angemeldet, um fit für die 
Bibliothek zu werden. Und dann steht auch schon der Buchsommer vor 
der Tür, der vor allem die Jugendlichen mit neuem Lesestoff begeistern 
soll.
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TSG Bretnig-Hauswalde e.V. – Kegeln

Leidenschaft mit sportlichen Erfolgen 

Die TSG Bretnig-Hauswalde ist mit der Abteilung Kegeln eine feste Ad-
resse für Freizeitsport. Jedes Jahr im September beginnt die Spielsai-
son für alle Altersgruppen im Kreis Bautzen und zieht sich bis in den 
Mai des Folgejahres. Allein diese Tatsache spricht für die vielen fleißige 
Trainings- und Wettkampfstunden. Immerhin haben unsere Frauen nach 
16 Spieltagen den 5. Tabellenplatz im Kreis. Unsere Männer schafften 
es in der 2. Staffel nach nunmehr 10 Spielen auch auf Platz 5. Erneut 
erreichten unsere Senioren im Hillig-Pokal die Endrunde. Am 4. Mai 
wird in Demitz-Thumitz der Pokal ausgespielt. Wir drücken ganz fest 
die Daumen.

Aber die Leidenschaft zum Kegelsport hat, wie schon oft berichtet, 
auch eine nahezu familiäre Seite. Viele gemeinsame Stunden schwei-
ßen Gleichgesinnte zusammen und prägen gemeinsame Interessen. 
Wenn dann die Truppe zum Frühjahrsputz ruft, dann sind die Kegler da. 
Dann wird zugepackt und die Sportanlage gesäubert und poliert. Das 
ist die Art der Kegler, der Stadt für die aufwändige Instandhaltung der 
Kegelbahnen Danke zu sagen. Es sind besonders diese Kegler, die mit 
unermüdlichem Engagement ihr Herz dem Erhalt und der Pflege der 
Sportanlage widmen. 

H.-J. M.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Mittwoch, 24.04.2024 | C-Junioren 
SpG FSV/ Edelweiß Rammenau  -  Großröhrsdorf 1:3

Donnerstag, 25.04.2024 - 17:15 Uhr | E-Junioren | 2. Kl
SpG Edelweiß Rammenau /  FSV 2. -  Arnsdorfer FV 1:0

Freitag, 26.04.2024 -19:00 Uhr Alte Herren Ü-32
FSV – Germania BIW 2:4

19:00 Uhr Alte Herren Ü 50
FSV – Rammenau 1:5

Samstag, 27.04.2024 09:00 Uhr | F-Junioren | 1. Kl
FSV - SV Demitz-Thumitz Klosterberg 0:0

09:00 Uhr | D-Junioren | 1. Kol
SV Oberland Spree 1 – FSV 7:0

09:30 Uhr | E-Junioren | 1. Kl
SV Post Germ. Bautzen - FSV 1:10

11:00 Uhr | B-Junioren | 1. Kl
SpG FSV  /  Edelweiß Rammenau - SpG Süd West-Lausitz 3:3

12:30 Uhr | Herren | 1. Kk
SC 1911 Großröhrsdorf 2. - SpG FSV 2. / Rammenau 2. 1:2

15:00 Uhr | Herren | 1. Kl
SG Motor Cunewalde - FSV 1. 2:3

Sonntag, 09:00 Uhr | E-Junioren | 2. Kl
FSV 3 - SG Wiednitz/Heide 2. 1:0

09:00 Uhr | C-Junioren | 1. Kreisliga (A)
SV Burkau - SpG FSV / Edelweiß Rammenau 2:0

09:15 Uhr | E-Junioren | 2. Kreisliga (B)
SV Oberland Spree 1 -  SpG Edelweiß Rammenau / FSV 2. 1:0

12:45 Uhr | A-Junioren | 1. Kreisliga (A)
SpG Edelweiß Rammenau /  FSV -  JFV ONFA 1:4

Ansetzungen:

Freitag, 03.05.2024 19:00 Uhr Alte Herren Ü-32
Kleinhänchen – FSV

Montag, 06.05.2024 19:00 Uhr Alte Herren  Ü-50
FSV - Elstra

Samstag, 04.05.2024 - 09:00 Uhr | F-Junioren | 1. Kl
SV Fortschritt Großharthau -  FSV 

09:00 Uhr | D-Junioren | 1. Kol
FSV - -FV Ottendorf-Okrilla 05 1.

10:30 Uhr | B-Junioren | 1. Kl
SV Königsbrück /  Laußnitz -  SpG FSV / Edelweiß Rammenau

Sonntag, 05.05.2024 - 09:00 Uhr | E-Junioren | Kl
SpG Edelweiß Rammenau /  FSV 2. -  SV Oberland Spree 2

09:00 Uhr | E-Junioren | 1. Kl
FSV -  SV Bischheim-Häslich

09:30 Uhr | E-Junioren | 2. Kl
SpG Thonberger SC / Grün-Weiß Elstra 2. -  FSV 3

10:00 Uhr | D-Junioren | 2. Kl
SpG SG Frankenthal /  Großharthau -  SpG  Edelweiß Rammenau / FSV

11:00 Uhr | A-Junioren | 1. Kl
Königswarthaer SV -  SpG Edelweiß Rammenau / FSV 

12:45 Uhr | Herren | 1. Kl
SpG FSV 2. /  Rammenau 2. -  FV Ottendorf-Okrilla

Mittwoch, 08.05.2024 - 17:30 Uhr | B-Junioren | 1.Kl
SpG  Lauta /  Hohenbockau/   Straßgräbchen -  SpG FSV  /
Edelweiß Rammenau

17:30 Uhr | C-Junioren | 1. Kl
SpG  Großharthau /  Bischofswerdaer FV 08 2. /  SG Großdrebnitz -  
SpG FSV Bretnig /  Edelweiß  Rammenau
 Änderungen vorbehalten!

Sechs-Punkte Sonntag an der Klinke

Am vergangenen Sonntag hieß es Doppel-Heimspieltag auf dem Bret-
niger Kunstrasen. Den Beginn machte die zweite Mannschaft, die den 
unangefochtenen Spitzenreiter TSV 1920 Pulsnitz 2. zu Gast hatte. Ob-
wohl die Mannschaft von Norbert Hirschberger 75 Minuten in Unterzahl 
spielte, gelang ein 2:0-Sensationssieg. Die Tore erzielten Marcus Stein-
brecher (12´) und Sofian Abid (76´). Herzlichen Glückwunsch zur klas-
se Leistung an die Jungs! Keine halbe Stunde nach Abpfiff der Partie 
startete das zweite Aufeinandertreffen an diesem Nachmittag. Die erste 
Mannschaft empfing den TSV 1859 Wehrsdorf. Nach eher durchwach-
senen Leistungen in den vergangenen Wochen sollte ein überzeugen-
der Heimsieg als Startschuss für die letzten Spiele der Saison dienen. 
Die Mannschaft nahm sich die Worte des Trainergespanns Urban zu 
Herzen und spielte vom Anpfiff hinweg nach vorn. Mit schnellen Stür-
mern gelang es immer wieder, hinter die gegnerische Kette zu kom-
men. Eine dieser Aktionen führte zum 1:0 als Simon Sobe am Ende 
der Nahrungskette den Ball nur noch ins Tor schieben musste (14´). 
Keine sechs Zeigerumdrehungen später erzielte Simon Sobe nach ei-
nem Freistoß seinen Doppelpack (20´). Mit diesem leistungsgerechten 
Ergebnis ging es in die Pause, auch weil die Bretniger Defensive keine 
Chancen der Gäste zuließ. Nach dem Pausentee starteten beide Mann-
schaften verhalten. Es dauerte bis zur 57. Spielminute ehe Jonas Roch 
durch eine feine Einzelleistung das 3:1 erzielen konnte. Sein Dribbling 
durch die Abwehr vollendete er sehenswert. Danach baute der FSV aber 
die nötige Spannung ab und das bestrafte der TSV folgerichtig mit ei-
nem Gegentor (67´). Um nicht doch noch in Bredouille zu kommen, 
verschärfte der FSV das Tempo. Die Gäste kamen nicht hinterher und 
der Doppelschlag durch Jonas Roch (74´) und Erik Preusche (76´) zum 
5:1 entschied die Partie vorzeitig. Beide Mannschaften hatten dennoch 
Lust auf Tore und so erzwangen die Gäste ein Bretniger Eigentor (80´) 
sowie der FSV ein Kopfballtor durch Jakob Sobe nach einer Ecke (85´).
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SC 1911 e.V. – Schach

Großröhrsdorf III. ist Kreismeister         

SC 1911 Großröhrsdorf  III. - SV Fortschritt Großharthau 2 : 2

Die Ansetzung der letzten Runde der Kreisliga Bautzen wollte es so, 
dass der amtierende Kreismeister und momentane Tabellenzweite Groß-
harthau beim Spitzenreiter Großröhrsdorf III. antreten musste. Dabei 
war die Konstellation klar, die Gäste brauchten einen 3:1 Sieg, um noch 
vorbei zu ziehen und den Titel zu verteidigen. Doch die erste beendete 
Partie ging an die Gastgeber, Salih Özkan siegte ganz sicher am 3. 
Brett. Allerdings waren zu diesem Zeitpunkt an den anderen drei Bret-
tern kritische Stellungen für Großröhrsdorf III. zu verzeichnen und selbst 
ein 3:1 Sieg für Großharthau schien nicht völlig unmöglich.
Im Endspiel erreichte dann jedoch Klaus-Dieter Schwarze trotz Minus-
bauern am 2. Brett ein Remis, während sich Thorben Weidner nach 
wechselvoller Partie am 4. Brett geschlagen geben musste. Am Spitzen-
brett geriet lange Mario Lindner ins Hintertreffen, konnte sich jedoch 
gut verteidigen und erkämpfte am Ende durch Zugwiederholung eine 
Punktteilung. Irgendwie leistungsgerecht endete dadurch dieses span-
nende Spiel um den Kreismeistertitel 2:2, womit die „Dritte“ des SC 
1911 erstmals die Kreisliga gewann.
Neben den erwähnten Spielern hatten noch Marit Weidner, Eric Näther, 
Moritz Bär und allen voran Mannschaftsleiter Thomas Näther Anteil am 
Erfolg des Teams.

A. Schneider

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Kreisliga – C-Junioren

SV Burkau - FSV Bretnig-Hauswalde/SV 1910 Edelweiß Rammenau 
(28.04.2024)

Keine Chance gegen kampfstarke Burkauer 

Nachdem am Mittwoch im Spitzenspiel gegen den Tabellenführer unse-
re C-Junioren eine denkbar knappe Niederlage (die erste in diesem Ka-
lenderjahr) einfuhren, wollten sie gegen den im Mittelfeld angesiedelten 
SV Burkau wieder in die Siegspur finden. Das sollte jedoch leider nicht 
gelingen. Gegen körperlich größtenteils überlegene Burkauer fanden 
die ersten 15 Minuten hauptsächlich zwischen den Strafräumen statt 
und es zeichnete sich ab, dass auf dem guten Burkauer Rasenplatz 
ohne Kampf nichts zu holen sein würde. Im weiteren Spielverlauf schaff-
ten es unsere Jungs, das Spielgeschehen in die gegnerische Hälfte zu 
verlagern, aber mehr als ein paar Halbchancen sprangen nicht heraus. 
Zudem verstanden es die Burkauer, ihre körperliche Überlegenheit ge-
schickt einzusetzen. Trotzdem fiel in der 24. Minute durch einen schö-
nen direkten Freistoß ins lange Eck das 1:0 für die Burkauer etwas 
überraschend. Nun war aber das Momentum auf Burkauer Seite, die 
uns nun kaum noch zur Entfaltung kommen ließen.
Da wir in Halbzeit eins keine echte Torchance kreieren konnten, gingen 
die Burkauer durchaus nicht unverdient mit der Führung im Rücken in 
die Pause. In Halbzeit zwei zeigte sich keine wirkliche Besserung in 
unserem Spiel. Im Gegenteil - kurz nach Wiederanpfiff vereitelte unser 
Torwart eine Großchance der Burkauer mit einer Glanzparade, um kurz 
vor Spielende den Ball unglücklich nach vorn prallen zu lassen, so dass 
die Burkauer per Abstauberkopfball zum 2:0 - Endstand einnickten. 
Letztlich konnten unsere Jungs gegen kampfstarke Burkauer nicht die 
Leistung der letzten Spiele auf den Platz bringen.
Aber es gibt noch genügend Spiele zur Wiedergutmachung - also Kopf 
hoch! 

Text:  Jens Schmidt / Stefan Sagner

E1-Jugend 27.04.2024

SV Post Germania Bautzen –  FSV Bretnig-Hauswalde  1:10 (0:1)

Erneuter Sieg in Bautzen

Nach dem man vor ein paar Wochen zu Gast bei Budissa Bautzen war, 
ging es heute zum zweiten Bautzner Team, dem SV Post Germania. Die 
Marschroute war klar, wir spielen voll auf Angriff. Und so legten unsere 
Jungs auch los. Der Ball kommt zu Luca und dieser zieht einfach mal 
ab und es steht 0:1 für den FSV. Auch danach spielen wir weiter mutig 
nach vorn, aber die Chancenverwertung lässt noch zu wünschen übrig. 
Somit geht es mit der knappen Führung in die Pause.
Im zweiten Durchgang ziehen unsere Jungs dann ein Feuerwerk ab. Ein 
Angriff nach dem anderen rollt auf das Bautzner Tor. Als erstes schlägt 
Oscar zum 0:2 zu. Dann ein Doppelpack von Colin. Und weiter werden 
schön heraus gespielte Tore erzielt. Luca, Lenny, Justus N., Colin, Jus-
tus P. und Justus N. tragen sich in die Torschützenliste ein. Kurz vor 
Schluss kommt Post Germania noch zum Anschlusstreffer. 
Für den FSV spielten:
Edgar, Benjamin, Maximilian, Justus N., Colin, Luca, Oscar, Lenny, Jus-
tus P.

E3-Jugend 28.04.2024

FSV Bretnig-Hauswalde 3. – SG Wiednitz/Heide 2  3:1 (2:0)

Dritter Sieg im fünften Spiel

Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung gelingt unserer E3 ein 
verdienter Heimsieg. Zweimal Paco und Julius erzielen die Tore für den 
FSV. Weiter so Jungs!
Für den FSV spielten:
Jonne, Paul, Fillin, Raphael, Luis, Felix, Lucas, Paco, Julius

Das 6:2 war gleichbedeutend; der Endstand einer abwechslungsreichen 
Partie. Der Bretniger Sieg war über 90 Minuten ungefährdet, die drei 
Punkte bleiben im Rödertal.

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse
Mittwoch, 24.04.2024
C-Junioren KL SpG Bretnig-Hauswalde/ Rammenau -
  SpG SüdWest-Lausitz  1:3

Samstag, 27.04.2024
E-Junioren KL SG Großnaundorf – SC 1911 2.  1:0
F-Junioren KL SpG Deutschbaselitz/ Biehla/ Cunnersdorf –
  SC 1911 0:0
D-Junioren KL FV Ottendorf-Okrilla 05 2. – SC 1911 2. 1:8
B-Junioren KL SpG Bretnig-Hauswalde/ Rammenau -
  SpG SüdWest-Lausitz 3:3 
2. Männer KK SC 1911 2. - SpG Bretnig-Hauswalde 2./ 
  Rammenau 2.   1:2

Sonntag, 28.04.2024
F-Junioren KL SV Liegau-Augustusbad – SC 1911 2.  0:0
E-Junioren KL FV Ottendorf-Okrilla 05 3. – SC 1911 1:1
D-Junioren KL Lomnitzer SV – SC 1911 3:2
C-Junioren KL SpG Großhartau/ Bischofswerda -
  SpG SüdWest-Lausitz 0:8
C-Junioren KL SpG SüdWest-Lausitz 2. – SpG BSW Lausitz 2:0 
A-Junioren LK SG Hoyerswerda/ Zeißig –
 SpG SüdWest-Lausitz 2:0

Großer Schritt Richtung Staffelsieg

Im vorgezogenen Spitzenspiel der Kreisliga Staffel 2 der C-Jugend tra-
fen am Mittwochabend der zweitplatzierte Gastgeber von der SpG FSV 
Bretnig-Hauswalde/ SV 1910 Edelweiß Rammenau und die Jungs der 
C1 der JSG Südwest-Lausitz aufeinander. Im Hinspiel hatte man sich 
in Pulsnitz mit 1:1 getrennt. Die Ansage der Trainer der JSG war klar, 
holt man mindestens 1 Punkt, hat man in der Meisterschaft 3 Punkt Vor-
sprung und kann aus eigener Kraft den Staffelsieg holen. Bereits in der 
ersten Spielminute hatten wir die Chance zur Führung. Patrick spielte 
einen super Pass hinter die Abwehr der Gastgeber, aber Rico scheiterte 
am Keeper der Bretniger. In der dritten Minute dann die nächste Chance 
zur Führung, aber erneut parierte der Bretniger Torhüter einen Kopf-
ball von Erik. In der 14. Spielminute der Schock für uns, denn Pascal 
Schmidt erzielte mit einem Strich in den linken Winkel die 1:0 Führung 
für die Gastgeber. Nach einem kurzen Schütteln fanden wir wieder zu-
rück zu unseren Tugenden und drückten auf den Ausgleich. Die beste 
Chance dazu hatte erneut Rico, als er frei vor dem Keeper der Bretniger 
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auftauchte. Allerdings landete sein Ball am Pfosten. Somit ging es mit 
einem Rückstand in die Halbzeit. Die Ansprache in der Pause war klar 
und deutlich. Man wollte geduldig und diszipliniert weiterspielen, um 
sich so Torchancen zu erarbeiten. Es waren 11 Minuten in Halbzeit 2 
gespielt, als Rico im Strafraum der Bretniger gefoult wurde und der 
junge Schiri auf den Punkt zeigte. Den Elfer verwandelte Hannes sicher 
zum 1:1. Jetzt zeigten sich die Gastgeber geschockt und diese Phase 
nutzten wir. Der Ball gelangte vom sehr gut spielenden Marlo zu Rico, 
dieser tankte sich Richtung Grundlinie durch, passte zurück und Giaco-
mo schloss aus halbrechter Position zur Führung für die JSG ab. Durch 
diesen Treffer wurden die Gastgeber wieder angestachelt und kamen 
wieder besser ins Spiel, aber die Abwehr der JSG stand jetzt absolut 
sicher. In der 60. Spielminute dann erneut ein schöner Spielzug über 
rechts. Die Hereingabe segelte an allen vorbei und gelangte zu Patrick. 
Dieser blieb cool und schloss mit links ins lange Eck ab. Auch hier war 
der Keeper der Gastgeber machtlos. In den verbleibenden 10 Spielmi-
nuten fand das Geschehen im Mittelfeld statt. Bretnig rannte an, die JSG 
wehrte ab. Nach dem Schlusspfiff entlud sich dann die Freude bei den 
Großröhrsdorfer und Pulsnitzer Jungs, denn mit dem Sieg wuchs der 
Vorsprung in der Tabelle auf 8 Punkte (Bretnig hat noch einen Nach-
holer) an. Für die JSG spielten: im Tor Benny; Levin, Hannes, Benno, 
Ben, Giacomo, Max, Erik, Marlo, Patrick, Leonard, Rico, Joel, Bruno, 
Friedrich, Theodor

(Bericht: André Gehricke)

Auswärtssieg der D2-Junioren 

Am Samstagmorgen fuhren die Jungs der D2 zu den Kickern des FV 
Ottendorf-Okrilla 05 2. Trainer Jonny Hude machte schon in der Kabine 
klar, dass heute von Minute eins auf Angriff gespielt werden muss. Das 
setzte die Mannschaft gut um und erarbeitete sich gute Chancen. In die 
Halbzeit gingen die Kicker vom SC 1911 mit einem Vorsprung von 4:0. 
Nach Aber die Jungs waren gewarnt, denn die Ottendorfer konnten ei-
nen schönen Treffer vom 9er Punkt verwandeln. Der Blick war trotzdem 
nach vorn gerichtet und so konnte unsere Mannschaft noch ein paar 
toll herausgespielte Bälle im Tor der Ottendorfer platzieren. Endstand 
1:8. Lautstark waren die Jubelgesänge aus der Kabine zu hören. AUS-
WÄRTSSIEG!!! Nach dem Spiel ist vor dem Spiel. Jetzt heißt es wieder, 
diese Woche effektiv zu trainieren und auf den nächsten Gegner zu 
konzentrieren. Zum nächsten Heimspiel freuen wir uns wieder über viele 
Zuschauer und Unterstützer. Dann wird am 04.05.2024 der Lomnitzer 
SV zu Gast sein.

(Bericht: Jonny Hude)

 

A-Junioren verlieren durch unglückliche Entscheidungen

Der Endstand 2:0 gibt den Verlauf des Spiels nicht wirklich wieder. Bei-
de Mannschaften kämpften auf Augenhöhe und es hätte auch anders 
ausgehen können. Doch leider traf der Schiri zwei schmeichelhafte Ent-
scheidungen zu Gunsten der Heimmannschaft. Zu allem Pech verletz-
te sich unser Keeper und musste zur Halbzeit ausgewechselt werden. 
Die Bank der Ergänzungsspieler war zwar nicht prall gefüllt, doch ein 
Torwart war noch dabei. Zum Glück! Aber was soll’s. Haken dran und 
Blick nach vorn. Diese Woche geht es gegen Laubegast – Letzter ge-
gen Vorletzter bedeutet Spannung pur. Sonntag, 11:00 Uhr ist Anpfiff 
im Rödertalstadion. Kommt vorbei und freut euch auf ein spannendes 
Spiel. Sport frei.

(Bericht Erik Höckendorff)

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
Vorschau

Samstag, 04.05.2024
D-Junioren KL SC 1911 – SV Bischheim-Häslich 2. 09:00 Uhr
F-Junioren KL SC 1911 2. – FV Ottendorf-Okrilla 05 2. 09:00 Uhr
B-Junioren KL SpG SüdWest-Lausitz – 
  SpG Nebelschutz/ St. Marienstern 09:00 Uhr
D-Junioren KL SC 1911 2. – Lomnitzer SV 10:30 Uhr
F-Junioren KL SC 1911 – SpG Elstra/ Thonberg 10:30 Uhr
2. Männer KK Arnsdorfer FV 2.  – SC 1911 2.  13:00 Uhr
1. Männer KOL SV Gnaschwitz-Doberschau – SC 1911 16:00 Uhr

Sonntag, 05.05.2024
E-Junioren KL SC 1911 – SV Bischheim-Häslich 3. 09:00 Uhr
A-Junioren LK SpG SüdWest-Lausitz –
 FV Dresden 06 Laubegast  11:00 Uhr
C-Junioren KL SV Grün-Weiß Schwepnitz -
  SpG SüdWest-Lausitz 2. 11:30 Uhr

Donnerstag, 09.05.2024
1. Männer KOL SC 1911 – SV Zeißig 1993 15:00 Uhr

Folgen Sie uns auf Instagram, Facebook und unserem Whatsapp-Kanal. 
So verpassen Sie nie wieder Neuigkeiten, Anekdoten, Schnappschüsse, 
Erfolge und so allerlei Informationen vom, mit und rund um den Sport-
club. 

Abteilung Fußball (AE)

HCR Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen
2. Handballbundesliga Frauen 

HC Leipzig – HC Rödertal  32:27 (16:12)

Bienen müssen im Sachsenderby nächste Niederlage hinnehmen

Der HC Rödertal konnte das Sachsenderby nicht nutzen, um auf die 
Siegerstraße zurückzukehren. Gegen flinke Leipzigerinnen, die im Eins-
gegen-Eins immer wieder Lücken in der HCR-Abwehr rissen, hatten 
die Bienen große Probleme. Mit einer 27:32 (12:16)-Niederlage trat die 
Daniels-Sieben die Rückkehr nach Ostsachsen an. Ein großer Dank gilt 
den zahlreichen Bienen-Anhängern unter den 643 Zuschauern, die mit 
Unterstützung der Fans des BSV Sachsen Zwickau bis zum Schlusspfiff 
für ordentlich Stimmung sorgten.
Im Vergleich zur Vorwoche musste Cheftrainerin Maike Daniels neben 
Isabel Wolff, Bo Dekker und Rebeka Bachmann auch auf Lara Tauch-
mann verzichten. Die Aufbauspielerin brach sich im letzten Heimspiel 
die Nase und fällt erst einmal aus.

HCR-Trainerin Maike Daniels: „Jede Niederlage ist schmerzhaft. Dass 
wir heute das Sachsenderby verloren haben, ist natürlich besonders 
bitter. Der HC Leipzig war heute die klar bessere Mannschaft. Jedes 
Spiel in dieser Liga ist wichtig. Jede Woche musst du bestätigen, was 
du dir erarbeitet hast. Das ist uns in den letzten beiden Partien nicht 
gelungen. Die Leipzigerinnen hatten viel Tempo und wir haben auch im 
Eins-gegen-Eins keine zufriedenstellenden Lösungen gefunden.“
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Kirchliche NachrichtenVereine und Verbände

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von

Holger Hoeft
 * 20.05.1959 † 14.03.2024

ist es uns ein großes Bedürfnis, ALLEN zu danken,
die unserem lieben Holger freundschaftlich
verbunden waren und ihm auch in schweren
Zeiten hilfreich zur Seite standen.
Die überaus zahlreiche Anteilnahme durch
tröstende Worte, Umarmungen, liebevoll
geschriebene Briefe, Geldzuwendungen, Blumen
und das ehrende Geleit, zeigt uns die große
Wertschätzung unseres lieben Holgers und tröstet
uns zugleich in dieser schweren Zeit.

In liebevoller Erinnerung
Deine Karin
Kinder Loreen, Jan, Lysann und Lydia mit Familien

Bretnig, im April 2024

Kathleen Großmann
R E C H T S A N W Ä L T I N
Rathausstraße 8
01900 Großröhrsdorf

Tel.: 035952 58944
Fax: 035952 58945
E-Mail: mail@rechtsanwaeltin-grossmann.de
www.rechtsanwaeltin-grossmann.de

VORTRAG im ProSeniore Rödertal
Dienstag, den 14.05.2024 – 16.00 Uhr

… Testament … Patientenverfügung … Vorsorgevollmacht …

kühlem Wetter an der Hauswalder Kirche. Ausgerüstet mit Handschu-
hen, Rechen, Besen, Eimern, Schubkarren starteten wir unsere Putz-
aktion. Der Kinderkreis wollte seinen Beitrag leisten, um etwas zur Ver-
schönerung unseres Ortes beizutragen. 
Es wurde fleißig Laub gerecht und Eicheln gesammelt. Eins ums andere 
Mal kam der Rasentraktor von Domenic zum Einsatz, der die „gesam-
melten Werke“ auf einen großen Kompost am Friedhof transportierte. 
Aber der Spaß kam auch nicht zu kurz, denn man konnte toll in die 
Laubhaufen springen und als Sozius auf dem Rasentraktor mitfahren. 
Im Anschluss wurde sich noch mit Punsch und Muffins gestärkt, gerade 
rechtzeitig bevor es zu regnen begann. Vielen Dank an alle, die so flei-
ßig mitgemacht haben.

Judith Frenzel (www.lkg-bretnig.de)

Landeskirchliche Gemeinschaft Bretnig

Frühjahrsputz um die Kirche Hauswalde

Am 23. März trafen sich Julia, Emma, Martha, Jim und Samuel mit den 
Kindermitarbeitern Helen, Hanna und Judith sowie Familie Neitsch bei 

Nun kommt der Tabellenführer der 2. Handballbundesliga in den Bie-
nenstock. Am kommenden Samstag, den 04. Mai 2024, empfängt der 
HC Rödertal die Frisch Auf Frauen aus Göppingen. Anwurf ist um 18:30 
Uhr. Wer nicht in den Bienenstock kommen kann, hat Glück: Das Spiel 
wird kostenlos im Livestream bei sportdeutschland.tv übertragen. 

HCR mit: Ann Rammer, Oliwia Kaminska, Julia Mauksch (8/5), Lena 
Smolik (5), Alicija Pekala (5), Fabienne Büch (3/1), Vanessa Huth (2), 
Santina Sabatnig (1), Victoria Hasselbusch (1), Jasmin Eckart (1), Jo-
lene Preussler (1), Leonie Meersteiner, Lena Mailin Schorch, Lisa Laux 
(n.e.)
7-m: 5/6 : 6/7;  Strafen: 2 x 2 Min. / 1 x 2 Min.; Disqu.: 0:0 ; Zuschau-
er: 643; Spielverlauf: 2:1 (5.), 5:4 (10.), 7:4 (15.), 9:6 (20.), 11:10 (25.), 
16:12 (30.), 18:13 (35.), 20:15 (40.), 22:17 (45.), 25:18 (50.), 27:22 (55.), 
32:27 (60.)

Kirchliche Nachrichten

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

5. Mai – Rogate (5. Sonntag nach Ostern)

Kleinröhrsdorf: 09:00 Uhr  Predigtgottesdienst mit Superintendent
  i. R. Wolfgang Müller, Gaußig

Großröhrsdorf:  10:30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
  mit Superintendent i. R. Wolfgang Müller,
  Gaußig sowie Kindergottesdienst 

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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Tagespflege

Am Lehngut 3

01900 Großröhrsdorf
Kontakt: Leiterin Fr. Wunderlich
Telefon. 035952/499409
Fax: 035952/499407
Email:
tagespflege-seniorenperle@web.de

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 08:15 Uhr-16:15 Uhr

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

Öffnungszeiten: Montag-Freitag 08:15 Uhr-16:15 Uhr

Nutzen Sie

einfach unseren

unverbindlichen,

weiterhin kostenlosen,

Schnuppertag!

Uhrenreparaturannahmestelle
bei: Augenoptik Demmler

Pulsnitzer Straße 3 – 01900 Großröhrsdorf

G. Tomschke - Uhrmachermeister 
Tel. 035952-46012 

www.uhrmachermeister-tomschke.de

Ihr Taxi & Mietwagen

im schönen Rödertal

Gern begrüßen wir Sie als Fahrgäste in unseren modernen Fahrzeugen!

Taxi & Mietwagen Denny Gebauer
Inh. Kathrin Gebauer

Zeppelinstraße 7
01900 Großröhrsdorf

Tel. 035952/30657
Funk: 0171/3262745

• Krankenfahrten 
   für alle Krankenkassen - Arzt/Reha
• Chemo- und Bestrahlungsfahrten

• Fahrten zu Familienfeiern
• Fahrten zu Flug, Bus oder Bahn
• Schülerbeförderung (zu Spezialschulen)

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 26 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

einen CNC-Fräser/ in
und einen CNC-Dreher/ in

Ihre Aufgabe:
 ● Programmieren, Einrichten und Bedienen von 

modernen CNC-gesteuerten Fräs- und Dreh-
maschinen

 ● Fertigung von Einzelteilen und Kleinserien
 ● Prüfen der gefertigten Werkstücke nach Quali-

tätsvorgaben

Wir bieten:
 ● attraktive und leistungsgerechte Vergütung
 ● Sonderzahlungen
 ● Kindergartenzuschuss
 ● vermögenswirksame Leistungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

michael.boden@maschinenbau-boden.de
Maschinenbau Boden
Gewerbering Nord 20

01900 Großröhrsdorf/ OT Bretnig
035955/ 75290

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de

Reservierungen und Vorbestellungen nehmen wir
gern entgegen unter: Tel.035952/31304 oder 015209507481

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf

mit hauseigener Fleischerei
Inh. Steffi Oswald

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  ab sofort
eine Köchin, einen Koch oder eine Küchenhilfe.

Ab sofort haben wir wieder 

Gerichte mit frischem Spargel
für Sie im Angebot.

- Familienbetrieb seit 1868 -

Unsere Öffnungszeiten
Montag Ruhetag Freitag 11.00 – 22.00 Uhr
Dienstag 11.00 – 21.00 Uhr Samstag 11.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch 11.00 – 14.00 Uhr Sonntag 11.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag 11.00 – 14.00 Uhr

himmelfahrt, den 09.05.2024 haben wir
von 9.00 bis 21.00 Uhr geöffnet.
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Die Gartensaisonist eröffnet
Große Auswahl an Beet-, Balkon-

Gemüse- und Kübelpflanzen

D i e  s c h ö n s t e  s p r a c h e  D e r  w e l t

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-13/14-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr
Lutherstraße 5, Großröhrsdorf, Tel.: 3 28 41

Bitte vormerken 12. Mai ist Muttertag
Samstag, 11. Mai 8-15 Uhr & Sonntag, 12. Mai 8–12 Uhr geöffnet

➤ Wir empfehlen rechtzeitige Vorbestellung ➤

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn
Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

• Grund- und Behandlungspflege
• 24-Stunden Intensivpflege
• Beatmungspflege
• Pflege in ambulant betreuter Wohngemeinschaft - familiär und individuell
• Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
• Entlastungsleistungen
• PrivatleistungenW
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Seit 10 Jahren mit Herz und Kompetenz!

Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
* Öffnungszeiten: 11-14 u. 17-22 Uhr, Dienstag Ruhetag

Frischer Spargel!

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-/SAT 
• Verleih von Beamern und Flachbild-

schirmen und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Samsung, Technisat, Panasonic    ... ab 299,- €

Vertrieb durch Technisat


